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Stellt den Typus eines modernen Gegenwartskünstlers seiner Generation dar, der sich mit der Sicherheit sowohl auf dem Konzertpodium wie auch in der Welt der Oper bewegt, in beiden Bereichen  beachtenswerte Ergebnisse erzielte. Petr Vronský wurde geboren im 1946 in Prag. Bereits im Alter von sechs Jahren weihte er seine erste Lebensetappe der Geige. Sie fand ihren Höhepunkt im mehrmaligen Sieg in tschechoslowakischen Wettbewerben. Gleichzeitig spielte er im Opernorchester und Rundfunkorchester in Pilsen. Das Jahr 1967 bedeutete eine grundsätzliche Wende. PetrVronský setzte sein Musikstudium an der Prager Musikakademie fort, nicht jedoch als Geiger, sondern als Student des Dirigierens. Zur selben Zeit lenkte er die Aufmerksamkeit auf sich durch seinen Erfolg im tschechoslowakischen Dirigentenwettbewerb 1971. Im internationalen Maßstab wurde er zum Laureaten der Wettbewerbe in Frankreich – Besancon 1971 und Berlin 1973. Noch zur Studienzeit 1971 wurde er erster Dirigent der Oper in Pilsen, seit 1974 künstlerischer Chef der Oper Usti nad Labem (Außig). Von der Staatlichen Philharmonie Brno (Brünn) wurde er 1979 engagiert und mit Beginn der Saison 83/84 zu deren Chefdirigenten ernannt und bekleidete diesen Posten bis 1991. Wegen seines Engagements in der Kammeroper Wien verließ er die ständige Dirigentenstelle in Brno und seitdem wirkte er als Gastdirigent  mit bedeutenden Symphonieorchestern in der Welt. /Rundfunkorchester München, Metropol Symphony Orchestra Tokyo, Dance Theatre Haag, Devlet Senfoni Orchestrasi Istanbul, Tschechische Philharmonie Prag, Jerusalem Symphony Orchestra, National Theater Prag/. Seit 2002-2005 wurde er engagiert als Chefdirigent der Janáček Philharmonie Ostrava und jetzt ist als Chefdirigent der Mährischen Philharmonie tätig. Gleichzeitig unterrichtet er als Dozent an der Musikhochschule Prag das Fach Dirigieren.  Mit dem Kammer- und Symphonieorchester des Nationaltheaters Prag arbeitet Petr Vronský regelmäßig zusammen, seit 2007 als Chefdirigent.
